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Mensch Leute, geht Euch die 
Winterpause auch so auf den 
Sack? Nicht nur, dass es keinen 
Livefußball zu sehen gibt, nein, 
man weiß auch einfach nicht, wie 
es weitergehen wird. Kommt 
wieder der große Einbruch, 
schwächeln wir wieder? Oder 
ziehen wir wieder unser Pro-
gramm der Hinrunde durch? 
Wenn wir diese Frage mit Ja be-
antworten können, dann wüssten 
wir alle, dass wir im Mai Meister 
sein werden. 
Heute will ich mich ehrlich kurz 
fassen, weil es mir einfach dre-
ckig geht. Zum einen haben wir 
mal Kassensturz in der Winter-
pause gemacht und alles sieht 
außerordentlich gut aus. Aber 
brauchen auch etwas Kleingeld in 
der Kriegskasse, denn im nächs-
ten Jahr wird unser Fanclub 10 
offizielle Jahre alt, da wollen 
wir ein wenig auf die Kacke hau-
en. Aber dazu wird Euch Pico 
mehr schreiben, wenn nicht in 
diesem Zander, dann in einem 
nächsten. 
Enttäuscht war ich etwas von 
der Beteiligung an der Grünkohl-
wanderung. Viele hatten erst ei-
ne große Klappe, wurden dann 
aber nie wieder gesehen. So wa-
ren wir nur mit 7 Hansel + Kevin 
da. Für eine Mitgliedschaft von 
fast 200 Nasen eigentlich lä-
cherlich. Aber vielleicht sind 
derart Veranstaltungen auch 
noch nicht für jeden von uns 
was, wir haben ja einen recht 
jungen Fanclub. Und 33,-- € sind 
für Jugendliche auch `ne Menge 
Holz. 
Ganz wacker haben wir uns ja 
beim Hallenfußballturnier in 
Cuxhaven geschlagen. Bzw. wir 
haben Fußball gespielt, andere 
haben sich tatsächlich handfest 
in die Haare bekommen. Be-

scheuert, bei so einem Turnier. 
Aber die Schwachköppe werden 
nicht aussterben. 
So, hoffentlich geht es mir 
Samstag besser, denn ich bin 
echt geil auf Werder!  

Euer Präsi Toschy  

Es geht wieder los - Aber wie? 
Der Zander ist das wirklich arg 
unregelmäßige Fanclubmagazin 
der Green-White Divine Suppor-
ters. 
 
Herausgeber: 
Green White Divine Supporters 
Gnarrenburg 
 
Wenn Ihr auch etwas zum Zan-
d e r  b e i t r a g e n  w o l l t 
(Spielberichte, Leserbriefe, o-
der alles was mit dem Fanclub 
oder Werder Bremen zu tun 
hat) könnt Ihr entweder eine 
Mail schreiben an Zan-
der@gwds-gnarrenburg.de oder 
Ihr schickt einen Brief an:  
Tobias Maack, Waldstr. 2  
27442 Gnarrenburg 
www.gwds-gnarrenburg.de 

Impressum 

Herrgott nochmal! Wir haben Opernkarten für 6 Uhr! Meine Frau versucht 
seit einer geschlagenen Stunde ihre Lippen zu schminken! Das ist doch jeden 
Samstag dasselbe Theater!!! 



Am letzten Samstag haben wir 
eine Kohltour durchgeführt und 
wie ihr alle wissen solltet, war es 
die Kohltour vom Fanclub. 
Leider muss ich Euch sagen, daß 
ich sehr enttäuscht bin über die 
Beteiligung: Das Geschrei nach 
einer Kohltour war sehr groß und 
dann melden sich nur 10 Leute 
an!!!!! 
Wir müssen echt überlegen, wel-
che Veranstaltungen wir noch 
anbieten, denn ich finde es nicht 
zu viel für Essen, Getränke und 
Wanderung 33,- Euro zu bezah-
len. 
Aber für nächstes mal sind wir 
gerne für Vorschläge offen! 
Nur der Vorstand und der ganz 
harte Kern waren dabei, ich 
möchte besonders folgende Per-
sonen hervorheben: Heidi, Uli,  
„Frau Herbert“ und Soi: Es war 
sehr schön, mit Euch mal ausgie-

big zu feiern und Spaß zu haben. 
Nun ein kurzer Bericht der 
Tour: 
 
Um 15 Uhr ging es mit Bollerwa-
gen am Bahnhof in Gnarrenburg 
los und pünktlich fing es an zu 
schneien, also optimales Kohl-
wetter! 
Wir gingen am Kanal entlang und 
trafen um ca. 17:30 bei Horst 
Heitmann ein. 
Ab 18 Uhr wurde das Essen ser-

Kohltour 
viert und die Musik fing an zu 
spielen. Gut gestärkt gingen wir 
dann den Abend an. 
Was besonders Klasse war, war 
das viele Personen aus dem Bre-
mer Umland kamen und absolute 
Partylaune mitgebracht hatten! 
Wir feierten mit allen Gruppen 
eine klasse Party, schade das ihr 
das verpasst habt !!! 
Die Feier ging so bis ca. 1 Uhr, 
also nichts mit abzocken so wie 
es von einigen Mitgliedern an uns 
Rangetragen worden ist... 
Ich denke mal, Horst musste so-
gar noch Geld zugeben. 
Bei weiteren Veranstaltungen 
bitte ich Euch wirklich mal drü-
ber nachzudenken, ob nicht der 
drittgrößte Fanclub auch ein 
Fanclub leben verdient hat... 
So, nun wünsche ich uns noch ei-
nen Sieg heute! 
Euer   Pico  

Die Kasse wurde am 09.01.2004 
Geprüft, und für in Ordnung be-
funden! 
Ich habe lang überlegt, ob ich 
eigentlich die Zahlen im Zander 
bekannt geben sollte. Und bin zu 
der Überzeugung gekommen, das 
dieses eigentlich auf unserer 
Hauptversammlung gemacht 
werden sollte, da ja auch Nicht-
mitglieder im Internet die Zah-
len einsehen könnten.  
Eines kann ich aber bekannt ge-
ben: Unserer Kasse geht es sehr 
gut! So konnten wir zum Ende 
der Hinrunde bei den Busfahr-
ten zu den Heimspielen ins We-
serstadion ein gutes Plus ver-
zeichnen.  
Gleich gut schaut es auch bei 
den Auswärtsfahrten aus: Ob-
wohl wir beim der ersten Aus-
wärtsfahrt ein Minus gemacht 

haben, konnten wir dieses bei 
der Hamburgfahrt wieder mit 
Plus ausgleichen. Und so wie es 
ausschaut, wird auch die Schal-
kefahrt ein voller Erfolg, so daß 
ich mir um die nächsten Aus-
wärtsfahrten keine großen Sor-
gen machen muß.  
Gleiches erhoffe ich mir natür-
lich auch für die restlichen 
Heimspiele zum Weserstadion, 
auch wenn der Erfolg nicht so 
eintreffen sollte wie erhofft, 
hoffe ich das alle auch in 
schlechten Zeiten zu unserer 
Mannschaft stehen! 
Zum Getränkeverkauf ist zu sa-
gen, das auch hier die Erwartun-
gen weit übertroffen wurden! 
So wurde ein Reingewinn von ca. 
1106,00 Euro erwirtschaftet . 
Weiteres hierzu auf der Jah-
reshauptversammlung.  

Kassenbericht 
Zu den Fanartikeln:  
Hier sind unsere neuen Pullis 
sehr gut angekommen, so daß wir 
mittlerweile neue bestellen müs-

sen! Hinzu kommen für den Som-
mer noch T-Shirts.  
Sollte alles so gut weiter laufen, 
kann ich auf der Jahreshaupt-
versammlung sehr gute Zahlen  
bekannt geben… 
 
Euer Kassenwart 
Michael 



Lange ist es her, dass das der 
Fanclub an einem Fußballturnie-
ren teilnahm. 
So fuhren wir am 17.01.2004  
mit 10 Spielern zum Hallentur-
nier des Fanclubs Werder–
Hornets nach Altenwalde bei 
Cuxhaven. Folgende Spielerwa-
ren dabei:  Herbert Seeba, Mar-
kus Heitjan, Ulli Meyer, Jan Gu-
della, Marius Laabs, Karsten 
Schwarz, Christoph Lührs, Kevin 
Peimann, Michael Haltermann, 
nicht auf dem Foto: Florian Ren-
ken.  
Zur Unterstützung kamen die 
Mitglieder Norbert Richter,  
Uwe Niedenführ und Janis 
Wintjen mit nach Altenwalde. 
Leider waren wir nicht sehr Er-
folgreich, aber wir haben uns 
tapfer geschlagen. Es hätte  
durchaus besser aussehen kön-
nen, da manche Spiele sehr 
knapp und auch unglücklich ver-
loren wurden. Aber da wir seit 
langer Zeit mal wieder an einem 
Hallenturnier teilgenommen ha-

ben, konnte man auch nicht 
gleich Großes erwarten. Wir sind 
eigentlich nur dort mit der Er-
wartung angetreten, nicht Letz-
ter zu werden. Mein persönli-
ches Hauptziel war eigentlich 
nur, daß wir nach langer Zeit mal 
wieder eine Mannschaft haben, 
mit der wir uns bei solchen Tur-
nieren als Fanclub auch mal der 
Öffentlichkeit zeigen. Und so-
mit war eigentlich mein Ziel für 
diesen Tag schon erreicht.  
Nun hieß es nur noch, sich bei 
diesem Turnier wacker zu schla-
gen! Nach anfänglichen Schwie-
rigkeiten, kamen wir dann nach 
dem 2. Spiel so richtig in Fahrt 
und schlossen am Ende dann von 
14 Mannschaften mit dem 9. 
Platz ab.  
Traurig war aber, das es nach 
dem letzten Spiel zwischen den 
zwei letzten Mannschaften noch 
eine Schlägerei gegeben hat. Da 
eine der Mannschaften durch 
einen Sieg in der Gruppe noch 
um den 3. Platz hätte Spielen 

können.  
Das bis dahin wunderbare Tur-
nier hat natürlich durch diese 
Aktion sehr gelitten. Denn bis 
dahin hatte der Veranstalter 
alles Sauber im Griff gehabt und 
wir waren echt froh, das wir an 
diesem Turnier teilgenommen 
haben. Aufgrund dieser Sache 
verließen dann die beiden Reve-
ris die Halle und es konnten kei-
ne Finalspiele mehr stattfinden. 
Der Organisator des Turniers 
wollte den Turniersieger dann 
durch die einzelnen Gruppen-
spiele ermittelt lassen. Aber 
durch vernünftiges Zureden  un-
seres Busfahrers Herbert See-
ba, wurde der Sieger durch Elf-
meterschießen ermittelt.  
Und so nahm das Ganze doch 
noch ein gutes Ende. 

Hallenturnier der Werder Hornets in Cuxhaven 



Am 9.12.2003 galt es schon zum 
dritten Mal in der Geschichte 
unseres Fanclubs, Spieler vom 
SV Werder Bremen zu begrüßen. 
Diesmal handelte es sich um Ü-
mit Davala und Angelos Cha-
risteas, die beiden Spieler wur-
den von den anwesenden ca. 150 
Fans lautstark mit dem Werder 
Lied begrüßt.  

Direkt nach dem Einmarsch und 
der kurzen Begrüßung durch un-
seren Präsi Toschi folgte die 
Fragestunde. Die beiden Spieler 
mussten eine Menge interessan-
ter Fragen beantworten, so sag-

te Ümit über den Weggang von 
Ailton im Sommer: „Es ist scha-
de, das Tony geht. Und ich glau-
be, er bedauert es jetzt sogar 
ein bisschen, aber jeder Spieler 
ist ersetzbar.“ Über die aktuelle 
Situation sagte er: „Ich denke, 
was wir zurzeit spielen, hat 
Champions-League Format.“ Alle 
anwesenden Fans waren in die-

sem Punkt mit Ihm ei-
ner Meinung. Natürlich 
kam auch die schon 
sehr oft angesproche-
ne Rückrundenschwä-
che ins Gespräch, bei-
de Spieler waren der 
festen Überzeugung, 
dass man sich 
in dieser Sai-
son keinen 
Fehlstart o-
der eine so 

schlechte Rückrunde 
liefern will, im Gegen-
teil: „Wir wollen uns 
steigern!“ 
Auf seine Vertragssitu-
ation angesprochen sagte Ümit, 

dass es bereits Gespräche mit 

Klaus Allofs gegeben hat und er 
seinen Vertrag um weitere 3 
Jahre verlängern möchte, was er 
mittlerweile auch getan hat. 

Während der 
Weihnachts-
feier gab es 
eine Tombo-
la, von der 
die Haupt-
preise nach 
der Frage-
stunde über-
reicht wur-

den. Die Gewinner waren Christi-
na Meyer, Annika Bunk und Ben-
jamin Moritz.  
Im Anschluss mussten die Spie-
ler noch eine Menge Autogramm-
wünsche erfüllen, ehe sie dann 
gegen 22:30 Uhr nach Hause 
durften, obwohl sie gerne länger 
geblieben wären. Allerdings hat-
ten beide den Abend bereits an-
ders geplant, da sie erst am 
Nachmittag während des Trai-
nings von ihrem Glück erfuhren. 
Nach dem offiziellen Teil konnte 
der Abend gemütlich bei einem 
von Horst Heitmann gestifteten 
Freibier ausklingen. 
Ein Video der Feier steht unter 
www.gwds-gnarrenburg.de zum 
Download bereit. 

Weihnachtsfeier 



An dieser Stelle wollte ich ei-
gentlich nochmals daran erin-
nern, das wir am 21.02.2004 wie-
der mal eine Auswärtsfahrt zum 
Spiel Schalke – Werder  machen 
werden. Nach der Köln fahrt die 
nicht so gut angenommen wurde, 

hatte ich aufgrund der langen 
Fahrt nach Gelsenkirchen nicht 
damit gerechnet, das diese 
Fahrt so gut angenommen wird. 
Anstatt jetzt noch Mitfahrer zu 
suchen, muss ich jetzt trauriger 
maßen mitteilen, das der 
Bus nach Gelsenkirchen jetzt 
mittlerweile ausgebucht ist. Es 
besteht nur noch die Möglich-
keit an dieser Fahrt teilzuneh-
men, wenn Leute aus irgendwel-
chen Gründen nicht 
mehr an dieser Fahrt teilnehmen 
können. 
Aus diesem Grund habe ich jetzt 
eine Warteliste eingerichtet. 
Wobei ich auch hier sagen muss, 
das diese auch schon mit 11 Leu-
ten ziemlich voll ist und auch 
hier schon fast keine 
Chance besteht. Für diejenigen 
die schon fest eingeplant sind, 
hier die Abfahrtzeiten. 
 
Abfahrtzeit ist 08:00 Uhr in 
Gnarrenburg (Gasthaus Matthi-
as)Dorfmitte 
Um auch pünktlich losfahren zu 
können, bitte ich darum, recht-
zeitig in Gnarrenburg zu sein. 
 
Danach fahren wir Richtung 
Worpswede an Ritterhude vor-

bei nach Bremen zum Haupt-
bahnhof. Ankunft dort ca. 9:00 
Uhr. Dort stoßen dann noch Mit-
glieder aus Bremen zu uns zu. 
Danach geht es dann sofort wei-
ter nach Gelsenkirchen. Mit-
tagspause ist wieder 
an der Raststätte Münsterland. 
Geplante Ankunftszeit ca. 45 
Minuten vor Spielbeginn. 
Für alle Raucher – Höchstwahr-
scheinlich wird dieses wieder ein 
Nichtraucher Bus. Dieses  
Hängt aber wie immer vom Bus-
fahrer ab. Ich bitte alle Rau-
cher im Falle das nicht geraucht 
werden darf, das dieses auch 
eingehalten wird. Denn schließ-
lich haben wir viele Nichtrau-
cher und Kinder mit. Es werden 

genügend Pausen gemacht, das 
jeder auch mal eine durchziehen 
kann. Zum WC am Bord ist zu 
sagen, das dieses hauptsächlich 
nur für Frauen zu benutzen sein 
wird. Männer nur in ganz drin-
genden Notfällen und nur für 
kleine Geschäfte. So ich hoffe, 
das ich nicht vergessen habe. 
Ansonsten könnt ihr Eure Fragen 
an mich richten. 
 
Zu den weiteren geplanten Aus-
wärtsfahrten ist zu sagen, das 
wir wenn das Spiel in Bochum 
auf einen Samstag fällt, wir 
auch dort am 24.04.04 hinfah-
ren werden. 

Auswärts! 
Weitere geplante Fahrt ist nach 
Rostock zum letzten Auswärts-
spiel. Und sollte es doch dieses 
Jahr mit dem Pokalfinale klap-
pen, fahren wir natürlich auch 
nach Berlin. 
 
Vorbestellungen für Bochum und 
Rostock nehme ich jetzt schon 
entgegen. Vorerst aber nur 
Mitglieder. Vorbestellungen von 
Nichtmitgliedern gebe ich dann 
noch rechtzeitig in der 
Bremervörder Zeitung bekannt. 
 
Im Falle DFB Pokal Finale (Wenn 
denn erreicht) nehme ich erst 
nach dem Halbfinale Vorbestel-
lungen an. Hierzu ist zu sagen, 
das alle Dauerkartenbesitzer
(Mitglieder) Vorkaufsrecht ha-
ben. Dann kommen die Mitglie-
der ohne Dauerkarte. Hier kann 
ich jetzt schon sagen, das 
Nichtmitglieder wohl keine Mög-
lichkeit haben werden. 

In der Gnarrenburger Gaststät-
te „Marienhütte“ ist es ab so-
fort möglich, die Spiele des SV 
Werder live zu verfolgen. Wirt 
Bernd Klemme, der selbst schon 
lange Zeit Werder Fan ist, hat 
dafür eigens eine Leinwand und 
einen Videoprojektor ange-
schafft und zeigt nun jedes 
Spiel des SV Werder, das von 
Premiere übertragen wird. Ihr 
findet die Marienhütte in der 
Gnarrenburger Bergstraße, kurz 
vor den Schienen auf der linken 
Seite (wenn Ihr von Gnarren-
burg aus kommt). Außerdem 
könnt Ihr die Marienhütte ganz 
leicht anhand der Werder Bre-
men – Flagge erkennen! 

Live-Fußball 
In Gnarrenburg 



Dieser langgezogene Schrei, der einst durch ganze Weserstadion hallte, den werden wir wohl  
nie vergessen. Die Charakterzüge des damaligen Ullis: absoluter Kampfgeist, immer bis zum 
Letzten, offene und ehrliche Haut, grünweißes Blut durch und durch, dazu ein netter Mensch: 
Ulli Borowka. 
 
Diese Eigenschaften hat unser eigener Ulli zum großen Teil auch, Kampfgeist erst neulich beim 
Turnier in Cuxhaven bewiesen, bis zum Letzten sowieso, er ist immer für Ratschläge gut, dazu 
immer Hilfsbereit und Besonnen, kurz: So etwas steht dem Fanclub gut. 
Ich weiß gar nicht mehr genau wie, aber ich glaube Ulli wurden vor Jahren von Heidi ange-
schleppt und ist seitdem als alter Bremer und Werderfan natürlich gleich unserem Fanclub bei-
getreten. 
 
Ulli, ich sitze mit 40 °C Fieber am PC und würde gerne mehr über Dich schreiben, aber ich bin 
fertig. Bleib so wie Du bist, bändige ab und an die Heißsporne und auf eine tolle Feier auf dem 
Bremer Marktplatz im Mai. Toschy 

Fan des Tages 

Ulllliiiiiiiii! 



Das Duell 

Der Busfahrer 

Vs. 

Toschinator 

Heute tippt der Toschinator gegen den Magier, da er regelmäßig beim EVB die Riesentippkasse ab-
räumt. Sollte er da überhaupt den Hauch einer Chance haben, denn es ist niemand minderer als 
Herbert Seeba, unserer verehrter Busfahrer! Sollte er Recht behalten, wären wir 5 Punkte vor 
Bayern. Wäre ja schön. 

Die Spiele Herbert Toschinator 
Werder Bremen - Hertha BSC 4:1 3:0 

VfL Bochum - VfL Wolfsburg 2:0 3:1 

VfB Stuttgart - Hansa Rostock 3:0 2:1 

Hannover 96 - Hamburger SV 2:2 1:1 

1860 München - 1. FC Kaiserslautern 1:2 2:1 

Borussia Dortmund - Schalke 04 2:1 1:1 

SC Freiburg - Bayer O4 Leverkusen 1:3 2:1 

1. FC Kaiserslautern - Hertha BSC Berlin 2:1 1:0 

Eintracht Frankfurt - FC Bayern München 1:1 1:2 

Auswertung 
Beim letzten Tipp gab es erstmals ein Unentschie-
den. Horst und Toschinator erreichten dabei je-
weils 2 Punkte. Selbst wenn man das Ergebnis bei-
der Tipper zusammenrechnet, bekommen wir im-
mer noch das schlechteste Ergebnis seit der Ein-
führung des Duells… Trotzdem steht nun auch 
Horst im Highscore. (Wertungsregeln: Exakter 
Tipp = 3 Punkte, Tendenz 1 Punkt). 

Highscore 
1. Markus „Heidi“ Heitjan                       11 Punkte 
2. Matthias „Naumi“ Neumann                 7 Punkte 
3. „Toschinator“                                      6 Punkte 
4. Horst Heitmann                                  2 Punkte 


